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bei uns im Münchner Nor-
den befindet sich ein welt-
weit einmaliges For-
schungszentrum im Kampf
gegen den von Menschen
herbeigeführten Klima-
wandel. Wo werden Sie
fragen? An welcher Univer-
sität? Welches Institut? 

Tatsächlich ist es aber ein
weltweit bekanntes
Münchner Unternehmen,
die Münchner Rückversi-
cherung. Dort werden seit
vielen Jahrzehnten Wetter-
daten über Hitzewellen,
Überschwemmungen und
anderes mehr gesammelt
und bewertet. 

Die Folgen des
Klimawandels 

Insofern liegt bei uns in
München das Gedächtnis
der Menschheit über Natur-
Katastrophen. Daraus kann
man aber gleichzeitig für
die Zukunft erkennen, wie
ein Ansteigen des Meeres-
spiegels verhindert werden
kann sowie Trockenheiten
und Hitzewellen weniger
katastrophal ausfallen. 

Manche meinen immer
noch, uns in Mitteleuropa,
in Deutschland und in Bay-
ern, geht das wenig an.
Tatsache ist jedoch, dass die
höchste Schadensumme im
vergangen Jahr, genauer
im Juni 2103, durch die
Überschwemmungen in
Bayern und in den angren-
zenden neuen Bundeslän-
dern sowie Nachbarstaaten

verursacht worden ist. Mit
Gesamtschäden von 11,7
Mrd. Euro war es weltweit
die teuerste Naturkatastro-
phe. 

Insgesamt fielen 2013 rund
37 % der weltweiten Schä-
den durch Überschwem-
mungen an, 1980 lag dieser
Anteil noch bei 20 %. 

Sicherlich kann nicht jeder
von uns alleine die Welt
retten. Aber jeder kann sei-
nen kleinen Beitrag für ei-
nen geringeren Ausstoß
des klimaschädlichen CO2

leisten. Wir in Deutschland
können vorbildlich voran-
gehen – mit umweltfreund-
licher Energiegewinnung. 

Mein Besuch mit anderen
Mandatsträgern bei der
Münchner Rück hat jeden-
falls alle von uns über-
zeugt: Abwarten und ein
»Weiter so!« führen welt-
weit in eine verhängnisvol-
le Richtung mit riesigen
Schadensummen. Und
selbst wenn über Versiche-
rungen ein Teil der ent-
standenen Schäden ersetzt
wird: Dadurch wird unser
Klima nicht besser. 

Miteinander… für den 
Klimaschutz. 

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!


